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GeöurtstagSAruss an Kaiser Wilhelm
Heil Dir wardst mit dem Lenz geboren

Das sollte Dir zum Zeichen sein
Noch spät bis in den Herbst des Lebens

Des Geisteslenzes Dich zu freun

Schön ist s erfüllt den Himmel preisend
Umsteh wir heut den Kaiserthron

Dich Greis in jugendlicher Stärke
Dich grüßen wir den Lenzessohn

Heil Dir wohl ist Dir zugefallen
Des deutschen Lenzes altes Loos

Auf den zn immer neuem Kampfe
Des Winters Mächte stürmen los

Ja der Du nuermüdet sinnest
Auf deutschen Volkes Glück und Heil

Daß kämpsend Du am Frieden bauest
Das ward bis heut Dein ernstes Theil

Heil Dir kaum daß dem eitlen Franzmann
Du deutschen Schwertes Wucht gezeigt

Sinnt Rom daß seinem schlimmen Joche
Sich tief der deutsche Nacken beugt

So tratst in s Hohenstauseuerbe

Du Hohenzollernkaifer ein
Du wachst du kämpfst Deutschland nicht römisch

Deutschland soll endlich deutsch nur sein
Heil Dir wie nach uralter Weise

Dem Lenz doch endlich lacht der Sieg
So lacht der Wahrheit doch die Palme

Im neuentfachteu Geisterkrieg

Heil Dir und Gottes Kraft zum Werke
Er segne Deinen Kaiserthron

Dich Greis in jugendlicher Stärke
Dich grüßen wir den Lenzessohn

Ziarl Lehmann

Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin den 19 März
In der Sitzung des Herrenhauses am Freitag

wurde der StaatshaushallSetat in der Fassung in welcher
derse be aus den Berathungen des Abgeordnetenhauses her

vorgegangen ist angenommen und denselben die Verfassung
mäßige Zustimmung ertheilt

Abgeordnetenhaus Sitzung am 19 März
Für heute war der Beginn der Sitzung zur Fortsetzung
der 2 Berathung jenes Gesetzes schon auf 10 Uhr anbe
raumt und der Abgeordnete Reichensperger versuchte
beim H 3 welcher bestimmt daß in den Erzdiöcesen Gne
sen und Pose sowie in der Diöcese Paderborn die Wieder
aufnahme der eingestellten Leistungen für den Umfang des
Sprengels erfolgen soll sobald die Bestellung eines Bis
thumeverwesers oder die Einsetzung eines neuen Bischof
in gesetzmäßiger Weise stattgehabt hat die bet der Generat
diScusfion gemachten RechtSdeductionen wieder aufzunehmen

Bei dem Abschweifen von dem Gebiete de zur Dis
kussion stehenden 3 wird der Redner aus das Geschäsis
ortmungSwidrige dieser Erörterung aufmerksam gemacht und
verzichtet dann auf das Wort überhaupt Darauf bedauert
der Abg v EzarlinSki daß der Z 3 überhaupt in
Gesetz aufgenommen fei er sei überflüffig

Der Z 3 sei vollständig unlogisch er beleidige das
ganze polnische Volk Derselbe wird indeß darauf nach
der Vorlage angenommen 4 lautet Tritt die Erledi
gung eines zur Zeit besetzten bischöflichen Stuhles ein oder
scheidet der jetzige Bisthumsverweser der Diöcese Fulda aus
seinem Amte ans bevor eine Wiederaufnahme der Leistungen
auf Grund des 2 erfolgt ist so dauert die Einstellung
derselben für den Umfang des Sprengels fort bis die Be
stellung eines BiSthumsverwefers oder die Einsetzung eines
neuen Bischofs in gesetzmäßiger Weise stattgehabt hat
ß 4 wird angenommen

Der Z S lautet Wenn für den Umfang eines Spren
gel die Leistungen aus Staatsmitteln wieder ausgenommen
find einzelne Empfangsberechtigte aber der vom Bischof
oder BiSihnmsrerweser übernommenen Verpflichtung unge
achtet den Gesetzen des Staates de Gehorsam verweigern
so ist die StaatSregiernng ermächtigt die sür diese Empfangs
berechtigten bestimmten Leistungen wieder einzustellen

Abg vr Lieber erklärt sich gegen ihn ES sei nicht
richtig daß die Katholiken den Gesetzen des Staates grund
sätzlich ungehorsam seien ES handele sich hier nur um das
religiöse Gewissen Werfen Sie uns schließt der Redner
nicht Bruch des religiösen Friedens vor denn auch Ihre
Vorfahren haben um de religiösen Gewissens willen den
Gesetzen den Gehorsam versagt Der 5 wird an
genommen

Eine längere Diskussion veranlaßt der 6 welcher
lautet Die Wiederaufnahme der eingestellten Leistungen
an einzelne Empfangsberechtigte erfolgt außer den Fällen
der 8 2 bis wenn der Empfangsberechtigte der Staats
regierung gegenüber in der im 2 bezeichneten Weise sich
verpflichtet die Gesetze des Staates zu befolgen Außer
dem ist die StaatSregiernng ermächtigt die eingestellten Lei
stungen einzelnen Empfangsberechtigten gegenüber wieder auf

zunehmen wenn sie durch Handlungen die Absicht an den
Tag legen die Gesetze des Staates zu befolgen Verwei
gern dieselben demnächst den Gesetzen de Staate den Ge
horsam so sind die Leistungen aus Staatsmitteln wieder
einzustellen

Abg Dr Wehren Pfennig hat das Amendement
gestellt in demselben zu setzen statt durch Handlungen die
Worte durch ihr Verhalten Der Regierungskommissar
bittet aber bei der Vorlage als der strengeren Fassung zu
bleiben

Für den H 6 nimmt das Wort der Abg Dr Aegidi

Der in Rede stehende H 6 erfüllt eine Forderung der Ge
rechtigkeit indem er Vorsorge trifft daß nur die Schuldigen
von den gesetzlichen Nachtheilen betroffen werden Aber
seine Tendenz reicht weiter Die Staatsgewalt bietet darin
den Geistlichen ihren Schutz welche gesonnen sind den
Gesetzen zu gehorchen und dabei in Konflikt mit geistlichen
Vorgesetzen gerathen Der 6 setzt den Fall daß ein
Bischof renitent bleibt dagegen Geistliche seines Sprengels
dem Staat gehorsam sein wollen Ja diesem Falle gilt
all das chöne was hier im Hause von der Berechtigung
des Widerstandes von den Grenzen des Gehorsams geg
üver der Staatsgewalt vorgetragen zu werden Pflegt von
dem Geistlichen gegenüber seinem Bischof Die unveräußer
liche Freiheit die ein Vorredner aus dem Naturrecht abge
leitet hat das positive Recht eines jeden Preußen daß der
selbe angeführt hat spricht für den Geistlichen Er hat in
schwerem Konflikt die Wahl zu treffen diese Wahl muß
möglichst in ihrer Freiheit geschützt sein diesen Schutz be
zweckt der H 6

Nun wird es sich zeigen ob die Bischöfe die Linie des
passiven Widerstande einhalten werden in Bezug auf die
ihnen untergebenen Geistlichen Wenn sie ihre Gewalt
dazu anwenden ihre Kleriker zum passiven Widerstand zu
bewegen und vom Gehorsam gegen den Staat abwendig zu
machen so ist es unstreitig daß ihr Widerstand ei aktiver
ist Die untergebenen Geistlichen stehen einem solchen Bi
schof gegenüber auf ihr Gewissen angewiesen da Hier
kommt das vielbesprochene große Wort der Bibel in seiner
ursprünglichen Bedeutung zur Anwendung Diejenigen unter
Ihnen welche die Erlaubniß haben die Bibel wenn auch
nur in der Vulgata zu lesen mögen davon Gebrauch
machen Dann finden sie daß das Wort Gott mehr ge
horchen als den Menschen ausgesprochen ist von den Apo
steln gegenüber dem Verbot der jüdischen Hohenpriester

Darauf sührt der Abg Ibach kath Pfarrer in län
gerem Vortrage aus daß die katholische Kirche durch An
erkennung der Maigesetze und der Vorlage sich selbst auf
gebe Der 6 wird angenommen das Amendement
Wehrenpfennig abgelehnt

H 7 wird ohne Diskussion angenommen der 8
handelt von der Verwendung der während der Einstellung
der Leistungen angesammelten Beträge Er ruft eine De
batte hervor an der sich die Abgeordneten Dr Franz
MKqu6l der Regierungskommissar Geheime Rath Luca
nu und namentlich der Abgeordnete Sarrazin Cen
trum betheiligen welcher Letztere e sich nicht versage
kann ausführlicher auf die Motive der Vorlage einzugehen
ohne indeß erheblich Neues vorzubringen

Der 9 versagt die exekutorische Beitreibung im
Verwaltungswege von Abgaben c an renitente BiSthümer
Er wird in der Regierungsvorlage angenommen

Bet 10 versucht der Abgeordnete v Schorlemer
Alst den Beweis daß das Centrum aus liberalem Boden
stehe bemängelt die Ausführungen des Abg Dr Aegidi
über die Grenzen des passiven Widerstandes und ergeht sich
über die Berechtigung de Widerstandes seitens seiner Partei
überhaupt unter vielen Abschweifungen von dem Inhalte
des in Rede stehenden Paragraphen

Der Abgeordnete Dr Aegidi stellt dann dem Abge
ordneten gegenüber in einer persönlichen Bemerkung die
Ausführungen richtig welche er zuvor gemacht und weist
energisch die Behauptung zurück daß sein Gott der Staat
sei Freilich sei er nicht der Meinung wie eS bei der
Partei des Vorredners der Fall zu sein scheine daß der
Staat des Teufels sei

Die übrigen Paragraphen sowie Titel und Ueber
schrift des Gesetzes werden angenommen

Nächste Sitzung morgen 11 Uhr Tages Ordnung
Fünf Geschäftsordnungsberichte und zweite Berathung des
Gesetzes betreffend das Kostenwesen in Auseinanderse
tzungssachen

Nach dem soeben erschienenen Sprechregister der
letzten Session des Reichstags haben 187 Abgeordnete
der Reichstag zählt in Summa 397 das Wort ergriffen

eS haben 43 nur einmal gesprochen Dagegen hat ge
sprochen Dr Windthorft Meppen 109 Mal LaSker 76
v Hoverbeck 53 Miquel SO Wehrenpfennig 48 Richter
Hagen 44 Bamberger und Reichensperger Kreseld je 31
Duncker 29 v Schulte 28 Graf Bethusy Huc 24 v
Benda 23 v Minnigerode 21 Dr Braun 20 v Kar
dorff 19 Sonnemann 17 Oppenheim und v Maltzahn
Gültz je 16 Mal c Von den Mitgliedern des Bundes
raths hat Fürst Bismarck 14 Minister Leonhardt 24 und
Präsident Delbrück 64 Mal gesprochen

Birnbaum 18 März In Kähme haben wie von
dort gemeldet wird bei Gelegenheit des gestern dort abge
haltenen Jahrmarktes tumultuarische Auftritte gegen den
Propst Kick stattgefunden welche durch das Einschreiten der
Gensdarmerie unterdrückt wurden Eine gerichtliche Unter
suchun der Vorgänge ist eingeleitet

Münster 19 März Der verantwortlliche Redacteur
de Westsätiichen Merkur Freiherr v Wendt ist heute vom
hiesigen Kreisgerichte wegen Veröffentlichung der päpstlichen
Encyklica zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt und sofort
verhaftet worden Der Staatsanwalt hatte eine zweijährige
Gefängnißstrafe beantragt

München 19 März Der König hat wie bestimmt
verlautet das Entlassungsgesuch deS Kriegsminister von
Pranckh gestern angenommen

Stratzburg 16 März Die auf das Gebet für
Kaiser und Reich bezügliche Verordnung des Kirchendirekto
riumS hat auch manchen hiesigen protestantischen
Geistlichen besonders solchen welche noch in französischer
Sprache predigen patriotische Beklemmungen verursacht
und da ein Gesuch um Dispens abschläglich beschicken
wurde wollen jetzt einige derselben aus dem reichsländischen
Kirchendienst auStreten und sich nach dem gelobten Frank
reich wenden wo ihnen theologische Professuren angeboten
worden seien Nur inoch die Konfirmation ihrer Christen
lehrpflichtigen wollen sie abwarten bevor sie dies Vorhaben
ausführen Es scheidet sich hier die Spreu vollends von
dem Weizen denn der weitaus größte Theil unserer pro
testantischen Geistlichkeit ist deutschfreundlich gesinnt und
leuchtet der Bevölkerung mit gutem Beispiel im Gehorsam
gegen Gesetz und Obrigkeit voran Einer Verfügung
Ober Präsiventen zufolge findet in diesem Jahre zum ersten
Male eine obligatorische Feier de kaiserlichen Geburtsfeste
in den Unterrichtsanstalten statt und zwar ist für dieselbe
ein patriotische Lied eine entsprechende Ansprache und ei
Gebet vorgeschrieben Gehört an und für sich schon die
Pflege der Vaterlandsliebe und der Treue gegen die Obrig
keit zu den Aufgaben der Schule so muß insbesondere bei
uns wo sich noch so viele widerstrebende Elemente befin
den die Regierung auf alle mögliche Weise darauf bedacht
sein bei dem heranwachsenden Geschlecht jene Tugenden
zu pflegen und zu fördern und zwar ohne Rücksicht auf das
Mißfallen welchem diese Unternehmen bei einem Theil
der Bevölkerung begegnet Einer Mittheilung der
Straßb Ztg zufolge wird nun der General v Hart

mann doch auf seinem hiesigen Posten verbleiben und Ge
neral von Fransecky nur eines Urlaub behufs seiner Er
holung antreten

Petersburg 19 März Um die Mitte des Mai
wird der Kaiser die Reise nach Deutschland antreten Mit
derselben wird ein Besuch am Berliner Hofe verbunden
sein Daß wie deutsche Zeitungen melden für eine Drei
kaiserzusammenkunft bereits Vorbereitungen getroffen seien
wird hier bezweifelt Die Möglichkeit einer freundschaftli
chen Begegnung unseres Kaisers mit dem befreundeten
Kaiser von Oesterreich ist selbstverständlich nicht ausge
schlossen



Eingesandt
Der Durchgang von der Promenade im Stadtschieß

graben nach dem Schimmel höre ist nunmehr ein halbes
Jahr lang erprobt worden Man kann ein Urtheil fällen
in wie weit er ein Bedürfniß war und ob tis Art und
Weise wie er ausgeführt wurde dem Bedürfnisse entspricht
Jeden Falls haben diejenigen Recht gebabt welche die Glim
men derer bekämpften die nur zur Tageszeit die dortige
Passage verstatten wollten Denn dieser Durchgang ist ein
wirkliches Bedürfniß eine wesentliche Verbesserung des
öffentlichen Verkehrs der an der ganzen Ostseite der Stadt
durch den Gottesacker und den Schießgraben abgeschlossen
war urid nur durch das Leipzigerthor und das Schimmelthor
vermittelt wurde

Die Gegend vor dem Schimmelthore ist in Folge d r
Bebauung der Magdeburger Straße und der großen indu
striellen Etablissements cm der Ostseite der Sladt eine der
wichtigsten und zukunftreichsten Man kraucht nur an die
Bebauung der Marienbreits durch die Universitälsanstalten
und die Verlegung des Güterbahnhofs an die Nordostseite
der Stadt zu denken Der hier fragliche Weg bildet aber
für den Fußverkehr die nächste Verbindung direct aus dem
Innern der Stadt heraus und vom nahegelegenen Markt
Her nach diesem Stadttheile Es liegt auf der Hand daß
ein nächtlicher Verschluß den der GolteSackerfneve zu e
heischen schien zu den größten Inkonsequenzen geführt ha
ben würde

Wir müssen aber noch weiter gehen und können nach
reiflichster Erwägung so sehr wir den Behörden unseren
Dank aussprechen daß sie diese so wichtige Verkehrsader
geschaffen haben die Bemerkung nicht unterdrücken daß die
Art und Weise wie dieser neue Weg ausgeführt wurde
dem Bedürfnisse nicht genügt Es scheint uns nämlich der
wesentlichste Zweck der Passage der einer nächsten Verbin
dung des Innern der Stadt mit der Gegend an der Magde
burger Straße und darüber hinaus nicht recht erkannt zu
sein indem der neue Weg so ausgeführt wurde als ob es
sich nur darum handele einen Weg wieder in die Stadt
am Schimmelthore hinein zu schaffen Eine solche Ver
bindung ist zwar ebenfalls von Werth aber keineswegs von
der Bedeutung wie die eben geschilderte Denn an dieser
können nur die wenigen in der Nähe des Schimmellhor S
liegenden Grundstücke ein Interesse haben Man hätte das
neue Stacket welches den Gottesacker abscheidet etwa fünf
Ruthen vom GotteSackergebäude entfernt vom jetzigen neuen
Wege recht östlich abgehend bis an die Stelle wo etwa
2 Ruthen westlich vom Einfahrtsthore der nördlichen Gct
tesackermauer der Scheitelpunkt des stumpfen Winkels ist
mit welchem diese Mauer nordwestlich abbiegt setzen sollen
Dadurch würde die nordwestliche Spitze des verlassenste
Theiles des SoldatengotteSackerS abgeschnitten und ein freier
Platz vor dem Schimmelthore entstanden sein über welchen
nicht blos der jetzige Weg nach dem Schimmelthore sondern
auch an dem in der erwähnten Richtung eingesetzten Stacket
entlang ein Richteweg nach der Magdeburger Straße ginge
zwischen beiden aber VerschönerungSanlagen angebracht wer
den könnten

Gegenwärtig kann man zwar auch auf dem erst gedach
ten Wege zur Straße vor dem Schimmelthore gelangen
aber man muß im spitze Winkel dort um die Gottesacker
mauer herumgehen mithin einen Umweg machen der um
so unerträglicher ist weil man den Grund nicht begreift
weshalb der so leicht zu beschaffende Richteweg dem Publi
kum versagt wurde

Es kommt hinzu daß man auf der rechten Seite der
ungepflasterten Straße vor dem Schimmelthore an der
Mauer deS Gottesacker entlang keinen Fußweg hat daß
man also durch den tiefen Schmutz dieser Straße Hindu ch
nach der anderen Seite gehen muß wo eben nnr ei schma
ler gleichfalls der Durchweichung ausgesetzter Fußweg sich
befindet

Wir laden Jedermann ein sich das an
zusehen

Der Zustand vor dem Schimmelthor ist unwürdig
für unsere Stadt Während die Schimmelstraße als eine
so wichtige Straße anerkannt ist daß noch vor w nig Wo
chen die Stadt Hunderte von Thaler ausgab um eine ge
ringe etwa ein Meter betragende Ausbiegung der Flucht
linie auszugleichen ist eine kurze Distance davon entfernt
diese Straße und zwar grade an der Stelle wo sie durch
die Einmündung der Verbindung von der Promenade her
ihre hauptsächlichste Bedeutung erhält in der primitivsten
Verfassung

Im Sommer wo die Mittags und NachmittagSsonne
in die ziemlich enge Schlucht zwischen Dümmler S Garten
und der Gottesackermauer brennt tiefer Staub zur nassen
Jahreszeit unergründlicher Schmutz Und doch könnte mit
der größten Leichtigkeit und fast ohne nennens
werthe Kosten d nn das Material der abzutragenden
Mauer dürfte zu den Kosten der Versetzung und Verlänge
rung des in obige Richtelinie zu setzende Stacket einen we
sentlichen Beitrag leisten aus diesem unwürdigen und höchst
mangelhaften ein recht anmuthiger alle Interes
senten befriedigender Zustand geschaffen wer
den Man braucht nur das Stacket in die erwähnte
Richtelinie zu setzen und die rothe Steinmauer bis zu dem
Punkte wegzunehmen wo das Stacket die Gottesackermauer
wieder berühren würde Dann erhalten die Passanten
aus dem Schimmelthore einen schattigen Promenadenweg
unter den jetzt hinter der Mauer st henden Linden rechts
vom Fahrwege

Man wird von dem Schimmelthore mag man nun
au diesem Thore oder von der Promenade her kommen
auf inen freien mit Anlage gezierten Platz treten und
nach beiden Seiten zu die bequemsten Richtewege sowohl für

den Verkehr in die Stadt als uach der Magdeb Straße
zu haben

Wir haben uns das abzuschneidende Stück de Solda
tengotteSackerS genau angesehen Dort befindet sich kein
von den Angehörigen gepflegtes Grab mehr welches die
Freilegung dieses Raumes behindern möchte Bei allen
dort befindlichen Gräbern ist die längste Zeit verstricken in
welcher nach der Cabinetsordre vom 8 Januar 1830 der
artige Plätze nicht veräußert d h jedem anderen Gebrauche
zurückgegeben werden dürfen

Die beiden gepflegten Gräber welche man seitwärts
durch das jetzige Stacket hindurch bemerkt würden nicht mit
abgeschnitten werden sondern in der Umfriediguug des
Gottesackers verbleiben

Möchten doch die maßgebenden Kreise der Bürgerschaft
dieser Sache ihre Aufmerksamkeit zuwenden ES wäre er
staunlich wenn unsere fortschreitende Stadt solch einen Zu
stand ertrage sollte der in Wahrheit ihrer unwürdig ist
und dem ohne Gefährdung irgend eines Juteress s so leicht
abgeholfen werden kann während zu anderen weit weniger
erheblichen Dingen Hunderte und Tausende bewilligt werden

Die WitteruugS Lerhältinsse zu Halle im Febr 1875
Nach den ZZeoöachtungen der hiesigen k Meteorolog Station

Der mittlere Barometerstand deS Monats
war um 1 ,44 höher als das mehrjährige Mittel welches
333 ,9t beträgt Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren enger als di Durchschnitts
grenzen mehrjähriger Maxima und Minima 339 49 und
3ZK ,91 Die größte Schwankung binnen 24 Stunden
fand statt vom 3 zum 4 Mittag wo das Barometer
um 4 ,93 stieg

Die mittlere Monats Temperatur war um
3, K0 liefer als das mehrjährige Mittel welches 0/31
beträgt die mittlere Tages Temperatur schwauktt
zwischen 2, 9 am 2 u 9, 8 am 14 Die Durch
schnittsgrenzen der Temperatur des MonatS sind 6/3
und 9, 6

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 14 zum 15 Abends
wo daS Thermometer um 9 8 stieg Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
14 n IS wo e Mittags 2 Uhr um 7, 6 wärmer war
als Morgens 6 Uhr Dagegen war dieser Monc t voll von
Temperatur Abrormitäten eS war nämlich

am 3 Abends 0, 2 wärmer als Mittags

8 do 1/3 do dound am 3 MorgS 0, k do do
5 do 0, 2 do do9 do 1, 6 do doAuS den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für

Luftdruck Dunstdruck Procente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel

Mittel
der

Beobachtungen

I 6

L sN

in Paris Linien

LZ

S3S,49
S35,2S
S35,S1
Z35,34

1,21
1,3k
,29

1,28

84,6
78,13
84,7ö
82,52

4,44
1,88
3,SS
3 29

t beträgt also 334 ,06

6 Uhr Morgen
2 Uhr Mittags
10 Uhr Abend
im Monat

Der Druck der trockenen Lu
Die beobachteten Extreme waren

Luftdruck
stärkster am 1 Morgens 6 Uhr
geringster am 4 Morgen S Uhr

größte Differenz im Monat
t Dunstdruck

stärkster am 1 Mittag und Abend
geringster am 14 Morgen 6 Uhr

o Procente der Feuchtigkeit
höchste am 17 Morgen 6 Uhr
geringste am 23 Mittag 2 Uhr

1 Luftwärme
höchste am 2 Mittag 2 Uhr
geringste am 14 Morgens 6 Uhr

größte Differenz im Monat

Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal
notirt wird wehte

339 ,08
829 ,8S

9 ,2Z

2 ,30
0 ,40

97,6
K1 7

4, 0
13, 7
17, 7

vmal N Imal 8

vmal NNO 0mal 88
12mal NO 7mal 8 V

5mal 0N0 vmal
19mal 0 5mal

3mal 080 vmal
9mal 80 I7mal
vmal 880 Imal

Windstille 5mal
Da Uebergewicht der Winde liegt also in der von

durch N0 nach 080 sich erstreckenden Hälfte der
Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel
von Lambert ist ziemlich 0N0 sie ist nämlich

N K2 0 S0 04 0
während sie im mehrjährigen Mittel zwischen und

liegt
Der Himmel war durchschnittlich wolkig 7 er war

nämlich
bedeckt an 14 Tagen
trübe an 2 Tagen
wolkig an 3 Tagen
ziemlich heiter an 3 Tagen
heiter an 3 Tagen
völlig heiter an 3 Tagen am 13 23 u 24

Der feuchte Niederschlag des Monat betrug 58,5
Eubikzoll gegen 163,2 Cubikzoll des mehrjährigen Mittels

also durchschnittlich jeden Tag 2,09 und zwar nr von
Schnee Wäre die gefallene Wassermenge auf der Erd stehen
geblieben so würde sie dieselbe 4 ,88 bedecken

Tage mit Thau
Reif 4
Nebel 5
Regen
Schnee 5
Regen mit Schnee
Graupeln
Hagel
Schlössen

Niederschlügen überhaupt 14
einer Temperatur unter v, 23

von 20 u mehr 0

Litterarisches
Das soeben erschienene dreizehnte Heft des zweiten

Jahrgangs von Jllustrirte Volkszcitung Stuttgart Ver
lag von Eduard Hallberger hat uachsteheuden mannigfaltigen
und interessanten Inhalt Text DaS Marterl am Hall
städtersee Eine Geschichte aus deni Salzkammergut Von
Emile Mario Vacano Fortsetzung Artikel 47 Roman
von Adolph Belot Fortsetzung Im Urwalde Geschichten
aus dem Westen Bon K Pflaume Fortsetzung Album
Im siroker Walde Bilder aus der deutschen Geschichte Vom
alten bis zum neuen deutschen Reich Aus Natur und Leben
Von Meister Döring Der Diamantenherzog Der
Billichfang in Krain Von P v NadicS AuS dem deutsch
französischen Krieg Mannigfaltiges AuS der Gegen
wart Kaiser Wilhelm an feinem Geburtstage Garibaldi S
Einzug in Rom Der verstorbene Kaiser von China
Notizen Gerichtszeitung Die falsche Erzherzogin Sizi
lianische Zustände Kinderraub in Amerika Zur Moral
der Todesstrafe Verschiedenes Humoristische Blätter
Anekvoten AuS dem Leben AuS der Schule
Komische Anzeigen Bilderräthsel Charade Rösselsprung

Kleine Post Beiblatt auf dem Umschlag Statistische
AuS der Arbetterwelt Oesfentliche Gesundheitspflege
Gemeinnütziges Gewerbliches Für die Hauswirth

schast Naturereignisse Unglücksfälle Bilder Der
kranke Bauer Theodor Döring Pferde an der Tränke
Originalzeichnung von A Bohnenberger Die spanische
Armee proklamirt die Monarchie Seifenblasen Riefen
und Zwerge auf dem Meere Giuseppe Garibaldi
Der Billichfang in Krain Originalzeichnung Eine große
Morithat Sechs humoristische Bilder von H Schlitt

Halleschrr Verein für Volkswohl
X öffentlicher Vortrag Dienstag den 23 März

AbendS 8 Uhr in der Kaiser WilkelmS Halle DasHauS
im Strafgesetzbuche Zutritt für Jedermann frei

5

6

Ooursberiokt cker ksnkürmen
rujllklle B ö rse vom 19 März 1875

b Hallelche St Odl ÄaSanleihe pt t
Zinsen vom 1 4 u 1 /10

4 n 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3 von 1818Zinsen vom 1/1 u 1 /7
4 Pfandbriefe der Pro Sachsen

Zins vom 1 /1 u 1/
4 ManLf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 1 u 1 /7
4 Unstrm RegulirungS Odlig

Zinsen vom 1/1 n l/7
5 Hallesche Zuckersicderei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 Anleihe d N ctieu Zucker Raffinerie

Zinsen vom 1 /1 1/7
Hypoth der Zuckers Körbiidorf

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
Braunk Verwerth Anl

Zins n vom 1 /1 u 1/7
Hallesche BankvereinZ Actien

Div p 7, 7 Zins v 1 /10
Hallesche Treditanpalt Actien

treo Zinsen
St Actien d Reuen Äct Zuck Rasf

Div P 72/73 10 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 72/73 10 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Eomp p St

tr o Zinsen
Aktien der Zuckerfabrik Körbisdorf pvt

Div p 73/74 Zins v 1 /4
Actien der Zuckerfabrik Glau ig

Div P 73/74 S Zins v 1 /6
Sächs Thür Braunk Kerw

4iv p 73 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73 5 Zins v 1 /1
Werscheu W ßenf Act es

Div p 73/74 15 Zins v 1 /4
Dbrftew ZtattmannSd Braunk Znd

Div p 73/74 5 Zins v 1 1
Hallesche Brauerei Michaeli So

Div p 72/73 Zins v 1 /10
St Prioritäten derselben

Div p 72/73 Zins v 1 /10
Lrillwiyer Act Papier Fabrik

Div p 72/73 8 Zins v 1 /7
Zeitzer Maschinenbauaiist Schade

Div p 73 7 Zins v 1 1
Halleiche Maschinenfabrik

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrit Tönnern

Zins v 1 /1
Eileuburger Kattuu Mauusactur

Zins v 1 /6
Neudeck Ehem Fabrik u Glashütte

kr o Zinsen
Kuxe d Bruckd Rietleb Berzb Ber x St
PackhofS Actien
Theater Aetien

Wilde Roten pvtBanknote mit Eiulösestelle Leipzig

A fuk Besucht

5

4 101,25 100,25

V 83

4 95,50

4V 99

4 99

S 1 1 100

100,7S

b 100

S V0

5 112

tre

4 126

5
125

krev 2000

SS

4 45,50

4 23 21

kr o

o

59 50

134,50

42

85

32

60

17

30

65

555
200

44
99,75
SS,US
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ZtraKGiis
Einem geehrte Publikum empfiehlt sich als

Schuhmachermeister
für Herren und Damrn auf gute Arbeit und solide Preise

M SZL Ä KS ZST Barsüßerstraße Nr A
Aecht Amerikanische Lederschuhe mit Holzsohlen

Zu America und England werden diese Schuhe we cn ihrer Billigkeit und
Dauerhaftigkeit in allen Fabriken und Kohlenwerleu von Land Gartens und
Eisenbahn Arbeitern mit Vorliebe getragen da sie einen trocknen warmen Futz

halteu uud ziijKWir haben großes Lager dieser Schuhe uud halteu dieselbe Händlern und
Wiederverkäufern empfohlen

Halle a S W s sS Wr n s vl jbLeipzigerstratze 21

s

V

ZV
S

V

SV

kr ll lMtMAjm
Leipzignstraße 89

Sehr fette Kieler u 8z r tTv,i empfing soeben und
empfiehlt Leipzigerstr 21

Hüte Mützen und Shlipse Lager
in modernsten Fayons für Herren und Knabeu

von Halle a/ö Leipzigerstr l alte Post
Filz und Strohhüte werden gewaschen u modernisirt bei

AttZSÄSHS RSZKVI

Ilüto uuü Müt/eu empfehle in reichhattigiler Auswahl zu sehr
tMgen Ereilen

Halte a/6 Leipzigerstr l atte Post

noek i in vvvi unä buntempfehle zum Ansverkaufspreis
SSvZAHvvrs Leipzigerstraße 93

etr eum kvelisDArilte
empfiehlt unter Garantie der Geruchlosigkeit

HU KAZs
gr Mrichsstr 69

rei8e0urantv u üvjetinunMli Mt 8 u kraneo
LM Wiederverkättfern Rabatt L 645

Die Veillhaudlullg W Ueber
Vertreter der Issoeiation Vwieole äe Loräeanx

ZV
empfiehlt seine reingehattenen Vviuv OoKvav und Rum zu soliden Preisen

für Böhmische Braunkohlen von r
Clr
200

Stückkohle
Mitlelkohle
Nutzkohle

ab
Teplitz

av Bahnyof
Halle a/s iranco Haus

Rm Rm Rm
5 145 ktt

37,50 137,50 154
i9,5U N8 13

pr
Ctr

Wiederverkäufer erhalteu entsprechenden Rabatt

bei Entnahme von
20 Ctr an

frei Haus
Pfg 90

85
70

ab Lager

Pfg 85
80
67

Große Mgem Geflügel U Vogel Ausstellung
von 8ovlnadvnÄ Äsn 20 bis vionstÄK den 23 K ii x er

in den prachtvoll decorirten Räumen von Rüllsr 8 LeUv
Die Ausstellung umfaßt in ISIS Nummern an kvvv

Gegenstände
Sämmtliche Lokalitäten sind von früh 9 Uhr bis abends 6 Uhr geöffnet

Person 5V Pfg 5 Sgr Kinder zahlen die HälfteEintrittsgeld pro
Halle den lv März 1875

KZiWvnkaI Ri8 5lii i i
zu Bauzwecke in beliebig geschlagene Länge offerireu billigst

SSI Magdevurgerstraße 4S

Im Königreich Preußen
ist entschieden die billigste Quelle für neue und reelle Waare das

DZM veMedell MM KesetM
deffen WJÜatv in Mal M

folgenden veröffentlichtMull u Zwirn Gardinen reich brochirt in all n Breiten das Fenster 10 Ellen
lang schon von 1 an in jedem andern Geschäfte mindestens das Dreifache

Die größten weiHen Waffelbettdecken mit langen Franzen Stück nur 28 H
Die größten reinleinenen Damast Tischdecken Stück nur 1
Gehäkelte Tisch Kommoden Nähtischdecken n Sophaschoner Stück

von 6 an
Die größten u feinsten Lama Umschlagetücher Stück nur 1 20 A
Die schwersten Double Velour Shawttücher Stück nur 2 20 O
Die elegantesten Damen Steppröcke vom feinsten Lustre Stück nur 2
Weiße Falbelröcke mit den feinsten Stickereien Stück von 22 bis 60 A
Die seinsten weiße Taschentücher 6 Stück von 10 an
Elsaß Hotbrinqer Taschentücher Stück nur 5

Die größte seidenen Herren Taschentücher Stück nur 1 H
Die prachtvollsten Cavalier Doppelstulpen Paar nur 2 /z
Stuart Kragen u Stuart Garnituren neu ste Fa ons Stück von 1 an
Schürze in überraschendster Auswahl von 5 H an bis zu den Elegantesten
Gestickte Damenkragen und Shlipfe 3 Stück nur 5 A
Herren u Knaben Chemisetts in überraschcndst r Auswahl Stück nur 2 u 5
Reich n sauber gestickte Oberhemden S ück nur l A 5
Biudeshlipse von jfacher Ripsseide 3 Stück nur 10 A
Die seinste Malz Glyeerin Seife in Cartons ü 3 Stück Carton nur 4 Sßr
Schleifcn Garuituren Notizbücher Schreibmappen Nadelbüchse Mauchetten

Kttöpfe Jettketten t zu bekannten f belh jt billigen Pr isen
Wiederverkäuftr erhalten hohen Rabatt

veMite iiiii keW8 Verkedr
Den an meiner Casse seit dem 1 Juli xr eingerichteten Geldverlehr empfehle ich

zur geneigten Beriutzuvg
Geideinzahlungen auf RechnuMSbücher werden wie folgt verzinset

mit 2 /g wenn ohne Kündigung rückzahlbar
mit S /g nach unmonatlicher Kündigung rückzahlbar
m t nach dreimonatlicher Kündigung rückzahlbar

Prospekte über die Handhabung des Verkehrs und die mit demselben verbundenen
Bortheile werden an m iner Casse ausgegeben

Halle a/S il 1Rank uvtl Vvl li8Ll

tvvvSlL s I v rtql vttvs
kötuii itl0i Uttti wielLitllvr ijtelllkollle

empfehlen zum billigste Tagespreise

GvvrinK 4ZK
Cvluptoir Leipzigerstraße Nr SS

ZlaxÄvlt deiF Ri
Bekanntmachung

Die Versteigerung der bei dem unterzeich
nete Leihamte in dn Monaten Januar
Februar uud Miirz 1874 versetzten resp
erneuerten Pfänder welche die Psandnnmmein

1 bis l0360 trafen Pfandscheine mit
schwarzem Druck findet

Douuerstag am 15 April 1875 von
Bormittags 10 12 Uhr und Nach
mittags von Z 5 Uhr und folgende
Tage von Bormittags 8 12 Uhr und
Rachmittags vou 3 5 Uhr

im Aucnonslocale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen werden bis

spätestens Sonnabend de 3 April 1875
angenommen

Ferner wird das Publikum noch besonders
darauf aufmerksam gemacht daß die Ausstel
lung der ErueuerungS Pfandfcheine wegen der
nothwendig werdenden Umsetzung der Taxe
des Darlehns und des Zinsbetrages aus dem
Dreißigthalerfuß in die deutsche ReichSwäh
rung etwas mehr Zeit in Anspruch nehmen
wird alS früher Es wirb daher im eigenen
Interesse ersucht mit der Erneuerung der
Pfänder nicht wie bisher bis auf den letzten
Tag zu zögern weil sonst die gewünschte bal
dige Abfertigung unmöglich wird

Halle am 5 Februar 1875
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Nurator Der Rendant
Werther RöderSämmtliches Schuhmacherwerkzeug und

eine Part e leere Kiste preiSwerlh zu ver

kaufen Rannische tr 1

Capitalien in verschiedenen Beträgen sind
gegen pupillarische Sicherheit auszuleihen von
den Francke sche Stiftungen

Große Klausstratze 8
Aus
Verkauf von Pariser Alfenide
Waaren Lyon seid Foulard
tüchern Pariser Bettdecken u
Operngläsern einigen hundert
Dutzend Alfvnide Eßbestecken
und Theelöffeln

Verwalter

Ambalema Regalia Cigarren
Z Stück 4 Mkpf bei

C Rothenburg Königsplatz 6
4 Harmonika und 2 Clariuette sind

billig zu vnk mfen B auhof 4 bet F i ster
Langes Roggevstroh verkauft
die Speisewirthschaft deß Waisenhauses

M e Stadt Droschke und ein vierfilzis
ger Schlitten fast neu desgleichen eine
Hiickfelbank mit Klinge zu verkaufe

Rathhavsgasse 8

s V/ioiitiZ tÄi
Kranken stcb von der Vor U

Mziiglichkeit illustr Buches vr Vir v
Naturhettmethode überzeugen können 1
wird von Richter s Berlags Anstalt m
Leipzig ein80Seit strk Auszug gratis und
freo versandt Jeder Leidende welcher
schnell nnd sicher geheilt sein will sollte M

sich den Ansma kommen lassen M



Putz Geschäft

Zseuudäusor tvwstrassv 70
empfiehlt sich zur Annahme von

StwMcn
zum Wasche Färben u Modernifireu

KV Da das Geschäft erst am 1 April
eröffnet werden kann so ehme bis dahin
Trödel 4 parterre gefällige Aufträge
entgeg en sH 5,395k

kdeickclie Meabaka
Ich übernehme die Besorgung jun

ger Actien auf 4 alte 1 neue s,I pari
und kaufe auch das Vezugsrecht auf
dieselben

Sank und Wechsel Geschäft
1 gr Steinstr 1

Prima Backs Brat Koch und Tafel
butter Z A 9 V bis 14 H

Prima Ltmb Sah Thüriug s Küm
mel Harz und Alteuburger Käse

Täglich frischt Milch süße uud saure
Sahne empfiehlt

H VUI 5 gr Märkerstr 23
Sonntag früh Speckkuchen

8v pv Landwehrstr 1k
Sonntag früh 8 Uhr frischen Speckknchen

s lSelliuipt Bäckermeister
gr Mrtchsstr 50

Sonntag fr Speckkuchen in der Bäckerei
von Wilh Heinicke Graseweg 8

Daselbst ein Lehrling unter annehmbaren
Bedingungen gesucht

Bon heute ab täglich frischen Speckkuchen

in der Bäckerei von A Hartmann
Gute Speisekartoffeln weiße unv röche

Zwiebel Kartoffeln Oberröbtiuger Bri
quetts Ottilie Werscheu Weitzenselser
Pretzsteine Zwtckaner Steinkohlen klein
gehaates Brennholz Knorpel He Häck
sel La g nud Bettstroh stets zu haben
bei solidem Preise

VT Zaivi gr Wallstr 42
Die besten und frischesten Helm schen

Malzbonbons von bekannter Güte ge
gen Husten empfiehlt

W Schubert gr Steinstraße 2
Möbel Berkauf

Ein Sopha k St Rohrstühle ein Tisch
alles wie neu verkauft wegen Umzug

Blücherstr 2 Part
Eine gutschl Dro ssel verk gr Schloßg 8
Jede Quantum körnigen Pflasterkies hat

aus seiner an der Merseburger Chaussee vor
Ammendorf gelegenen Kiesgrube abzulassen

W F Sonuemanu in Ammendorf
Ein Clavier für Anfänger passend Um

zugshalber billig zu verkaufen
Kellnergasse 3 part l

Torf Verkauf
Wegen Aufgabe des Geschäfts verkaufe

Handformtorf 100 Stück für 14
frei Haus Luckengasse 12 u gr Sandberg 10

Bestellungen werden sofort besorgt
Ein sehr gut erhaltenes tafelförmi

ge Instrument steht außerhalb billig zum
Verkauf Näheres zu erfragen

Fleischergafse I im Laden
Für Klempner find noch 8V Stück ver

schiedene Werkzeug Stücke sehr billig zu ver

kaufen Graseweg 18Sein La er fertiger Sopha empfiehlt
billigst Fink Tapezierer Geiststraße 24

Ein vollständiges Hafpelzeug nebst 2
neuen Kübeln verkaust

Martini Taubengasse 3

Auction
Dienstag de 33 März Rachmittag

1 Uhr sollen Pfävuerhöhe z m heiter
Blick wegen Aufgabe des Geschäfts verfch
zur Restauration gehörige Gegenstände als
Möbel 1 Flügel Lampen 1 Kegelspiel neu
Mit 6 Kugeln eine Nähmaschine Porzellan
n a Sachen meistbietend verkauft werden

Lützuer Auctionawr

Mein reichhaltiges Lager von

KgMen Iillck k uttSllX8tosseil
jeder Qualität und Breite halte zu den bekannt billigen Preisen gütiger
Beachtung bestens empsoblen

r HV gr Mrichsstratze 60Wäsche Fabrik und u ißwaaren Handlung

20 Zr
KäZ l Posammtier u Mopsmacher
xr HIr1vk8tra886 20 Kalis a 8 2V xr Ulrivdstrassvsr

empfiehlt alle in das Fach schlagende Artikel als
20

8ekmeii lMien kmM VollMmii
zu soliden und billigen Preise

Erlaube mir einem geehrten in und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß
ich hierselbst obiges Gasthau übernommen habe Durch vollständig neue Einrichtung weiner
Resta ratio sowie LogiS Aimmer im Stande allen Ansprüchen der Neuzeit entsprechen
zu können halte mich unter Versprechen meiner ganzen Aufmerksamkeit hierdurch bestens

empfohlen HochachtungsvollHalle im März 1875 rK
So tag fr Ikoulttoii xa t tiu tvre ausgezeichnet

UlarÄ L 6597
ur Vorkeier von Kaisers AedurtstaZ

Heute Sonnabend den 20 März Abends
feines Bier ausgewählte Speisen Sonntag früh Speckkuchen Bouillon

Islvi ItvttvHeute 8onntas 8peek uekei u Loe bier V inivke

H vl 1 Mvrltiempfiehlt zu Kaisers und Königs Geburtstag seiue freundliche Localitäte zum
fleißigen Besuch Früh 9 Uhr perlilruvi ff Lokl

Mechanisches

Figuren Theater
im Brockenhaus

Sonntag den 21 März Der feuerspeiende Berg Vesuv Lustspiel mit Gesang in
3 Acten Hierauf folgt ein Kunstballet mit Metamorphosen Zum Schluß ein Transparent
Erste Vorstellung Ansang 5 Uhr zweite 8 Uhr Montag den 22 März Die JakobS
Mühle Lustspiel in 3 Acten Anfang 8 Uhr G Grimmer

Jllunnnationslaternen
Feuerwerke Bengalische Flammen
Luftballons empfiehlt sehr billig in größter

Auswahl H Bretschneider
Mauergasse 3

Geschästs Verlegung
Meine Wohnung sowie das Berliner

Ofenlager befinden sich von heute ab Brü

Verstriche 16 C Heyn
Mein Institut für Heil
Gymnastik befindet sich wie bisher Langegasse

Nr 32 Ecke des Steges A to ie
Familien Nachrichten

Heute Nacht 3 Uhr verschied sanft nach
langem Leiden unsere gute Mutter Tochter
Schw st, r und Schwägerin Louise Gille
geb Günsch

Halle den 20 März 1875
Die Hinterbliebene

Todes Anzeige
Gestern Aiend /,7 Uhr entschlief nach

kurzem aber schweren Krankenlager unser klei
ner lieber Theodor im Alter von 1 Jahr
9 Monaten was wir tiefbetrübt anzeigen

I Schlicht n Frau

Tüchtige und finden dauerndeBeschäftigung in der Aetien Fabrik landwirtschaftlicher Ma
schinen Landsberg

Auch werden daselbst noch IiHltrlKüKv für die Eisen
gießerei unter vortheilhaften Bedingungen angenommen

ÄM Theater
Sonntag den 21 März 1875

Mit aufgehobenem Abonnement
Gastspiel der Königl Preutz Hofschau

spieler Herre HU dvom Hoftheater z
Hannover

Wilhelm Tell Herr Winkelmav
Melchthal Herr Wie e

Mo tag de 32 März 1875
Mt aufgehobenem Abonn ment

Zur Feier des Geburtstage uufereS
allergnädigsten Kaisers

Letztes Gastspiel der Königl Hoffchau

fpieler Herre ari dvom Hoftheater z
Hannover

Äovf und Schwert
Historisches Lustspiel in 5 Auszügen von

Carl Gutzkow
König Herr Wtvkelma

Prinz von Bayreuth Herr Wiene
Operupreise

Speckkuchen
Pfannknchen und Kaffeeknchen von früh
8 Uhr a n frisch I i iuv sche Bäckerei

Ein Zughund zu verkaufen
Weidenplan 12

Zufriedenheit
Sonntag Abends 8 Uhr Ge eral Ber

sammluug im Bereiusloeal D B

1 gebr knps Kessel f st neu zu verk Harzg 7

Ein Haus mittlerer Größe mit etwas
Hofraum und Einfahrt wird zu kaufen ges
Adr unter A B 15 in der Exped d Bl
niederzulegen

Unterhändler werden verbeten
Zwei gut erhaltene Doppelplllte werden

zu kaufen gesucht König str 34/35
Leere Porterbierflaschen kaufen

L Hofmann Lt Duchrow
Weinhandlung

S v 1500 Thlr
werden gesucht Näheres
BreitestraHe S V W
Kleines Covtobnch verloren Abzugeben

Schmeerstraßei 39

Ein kleiner gelber H d abhanden ge
kommen Gegen Belohnung abzugeben

große Steinstraße 67

Ein Petroleumofen mit Kochgeschirr ist
zu verkaufen Zu erfr in der Exp d Bl

Ein Paar Wasserstiefeln zu verkaufen
gr Sandberg 14 part

Ein Heckbauer mit 2 Abtheilungen ist bil
lig zu verkaufen S tein w eg S

Einige Tausend Scheuerlappe find im
Einzelnen billig zu verkaufen in der Hefen
H andlung von Th Kranz Graseweg 1

Ein Schwein zu verkaufen
Schützengasse 10

Gute Belohnung d Finder eiver Brosche
Em weiß und schwarz gestreift Achat in

Silber gefaßt Freitag gegen Abend verloren

Abzugeben Rathhausgasse 16
Ein schwarzes Kätzchen mit weißer Brust

und weißer Abzeichnung an den Vorderfüßm
entlaufen Wiederbringer erhält Belohnung

Leipzigerstraße 105 bei D Lehmann

Ein grauer Kmderpaletot verloren vom
Steinthor 44 51 Gegen Belohnung abz

gr Steinstraße 51 bei Meißner

Bescher Mn herein

Movtags Do erstags Uebvug

ksstauraut
külilvr liiuniieii

Sonntag den 21 d finden im oberen Saale

2 Ooueerte
der beliebten Throler Sänger Gesellschaft
A Schenk aus dem Passeyer Thal
im Rational Costüm statt

1 Concert 4 Uhr 2 Concert 8 Uhr
Entree 30 R Pf

krvelieilkW
Heute Sonnabend

Gesellfchafts Ball
iu alle Localitäte

Sonntag und nächste Woche Theater
Saal gut geheizt

Kvstaurat i omvuaäv
Schulberg 19

Sonntag den 21 März
MG erstes Bockbier Fest WU

Von früh 8 Uhr ab Speckkuchen wozu
ergebenst einladet Aug Prätsch

vrUnn Oi neue kr Llllarä

Restaurant z oeke
Heute Sonntag

Bockvierfest
Von früh 9 Uhr an Speckkuchen

Hierzu ladet ergebenst ein C Knäusel

Sonntag den S1 März
zur Geburtstagsfeier Sr Maj d Kaisers

2 MM vueerte
vom Musikdirector k i Uenzel

Ganze Capelle
Nachmittags 4 Uhr in der

Saal Schloß Drautm

Enlree P rsc 30 R Pf
Sibsnd /z8 Uhr in der

Kaiser Wilhelms Halle
Entree Person 50 R Pf

Billets zu 30 Pf pro Stück find zu ha
ben in der Cigarrenhandlung des Herrn
Meyer Schmeerstraße nahe am Markt

Montag den 22 März zur Geburts
tagsfeier Seiner Majestät des Kaifers

vom ZNusikdirector kr Wenzel
Anfang 8 Uhr Entrse 30 R Pf

itiiviil
Sonntag den 21 März früh 9 Uhr

8x6 Miie1i6ii u ik LooMer

polaisel t v außerdem eive

Sonntag früh frischen Speckkuchen
Bockbier ff

Schmeerstraße 30 1 Tr
Bockbier und Speckknchen

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause Hierzu eine Beilage
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